
Das Ziel des gymnasialen Bildungs-
gangs ist die Allgemeine Hochschulreife 
(Abitur), die zum Studium an einer 
Hochschule berechtigt und befähigt, 
aber auch den Weg in eine berufliche 
Ausbildung ebnet.

Voraussetzungen für den Weg zur 
Allgemeinen Hochschulreife sind:

Versetzung in der Einführungs-
phase einer Gymnasialen Ober-
stufe nach der neunten oder 
zehnten Klasse oder

qualifizierender Realschulab-
schluss oder

mittlerer Abschluss mit einer 
Durchschnittsnote besser als 
„befriedigend“ ( < 3,0) in 
verschiedenen Fächergruppen

Die Anmeldung erfolgt über die 
abgebende Schule.

¾

¾

¾

Folgende Abschlüsse können in der 
Gymnasialen Oberstufe absolviert 
werden:

Allgemeine Hochschulreife 
(Abitur) in drei Jahren

schulischer Teil der Fachhoch-
schulreife in zwei Jahren

Die Gymnasiale Oberstufe gliedert sich 
in die einjährige Einführungsphase und 
die zweijährige Qualifikationsphase.

¾

¾

Gymnasiale Oberstufe und Abitur



Der Unterricht in der Einführungsphase erfolgt größtenteils im Klassenverband. 
In der Qualifikationsphase wählt man aus dem breiten Fächerangebot verschiedene 
Grund- und Leistungskurse aus.
Die Unterrichtsfächer gliedern sich – ebenso wie in der Mittelstufe – in 
Aufgabenfelder, es werden aber noch ein paar Fächer mehr angeboten:

In der Einführungsphase werden personale, soziale und fachliche Kompetenzen 
gezielt gefördert und passgenaue Lernangebote gemacht, um unter anderem einen 
Ausgleich unterschiedlicher Voraussetzungen vor Eintritt in die Qualifikationsphase 
herzustellen. Dazu gehören insbesondere vertiefender Unterricht in den Fächern 
Deutsch, Englisch und Mathematik, das Angebot an neu beginnenden Fächern, 
Schulbesuche im Ausland und Betriebspraktika. 
Man erhält in der Einführungsphase außerdem an ausgewählten Beispielen Einblick 
in die Arbeit der Qualifikationsphase und wird auf die Wahl der Leistungsfächer 
vorbereitet.
Als Leistungskurse können die mit *) gekennzeichneten Fächer gewählt werden.

Deutsch*

Englisch*

Latein*

Französisch*

Spanisch

Musik*

Kunst*

Darstellendes Spiel

Geschichte*

Politik & Wirtschaft*

Erdkunde*

Religion (ev. & kath.)

Ethik

Wirtschafts-

wissenschaften

Berufs- & Studien-

orientierung

Mathematik*

Biologie*

Chemie*

Physik*

Informatik

Sport*

     FACHBEREICH I 
sprachlich-literarisch-
künstlerisches
Aufgabenfeld

     FACHBEREICH II 
gesellschafts-
wissenschaftliches
Aufgabenfeld

     FACHBEREICH III 
mathematisch-
naturwissenschaftlich-
technisches
Aufgabenfeld

     OHNE FACHBEREICH
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Übergang in die 

Gymnasiale Oberstufe

der WvO
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Wege nach der Mittelstufe

Übergang in die Gymnasiale Oberstufe

Mögliche Abschlüsse

Zusatzangebote

Unterricht in der Einführungsphase

Fremdsprachen

Die Qualifikationsphase

Ausblick: Abiturprüfung

ÜBERSICHT
T H E M E N
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PERSPEKTIVEN
W E G E  N AC H  D E R  M I T T E L S T U F E

10 11 12 130908070605

Mittelstufe

Kl. 05 - 10

Ausbildung

FOS, Höhere 

Berufsfachschule

Berufliches Gymnasium

Allg. Gymnasium

Sonstiges

Nach dem Mittleren Abschluss



Wilhelm-von-Oranien-Schule Lernen in Vielfalt – Leben in Verantwortung

PERSPEKTIVEN
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Mittelstufe
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Ausbildung

FOS, Höhere 

Berufsfachschule
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Übergang in die Gymnasiale Oberstufe

GYMNASIALE OBERSTUFE
Z U G AN G S V O R A U S S E T Z U N G E N

Für Gymnasialschüler: 

Versetzung am Ende der Klasse 10 (G9).

Ein bestimmter Notendurchschnitt ist nicht erforderlich.
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Für Realschüler:

Entweder: Qualifizierender Realschulabschluss

Oder: Mittlerer Abschluss 

Zusatzbedingungen 

Klassenkonferenz bescheinigt die Eignung für die Gymnasiale 

Oberstufe (Lernentwicklung, Leistungsstand, Arbeitshaltung)

Notendurchschnitt von 2,75 in den Fächern Deutsch,   

Mathematik, 1. Fremdsprache, einer Naturwissenschaft

Notendurchschnitt in den übrigen Fächern besser als 3,0

GYMNASIALE OBERSTUFE
Z U G AN G S V O R A U S S E T Z U N G E N
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Mögliche Abschlüsse

Gleichstellung mit dem Mittleren Abschluss (nach 10/2)

Schulischer Teil der Fachhochschulreife (nach Q2)

Allgemeine Hochschulreife – Abitur (nach Q4)

GYMNASIALE OBERSTUFE
AB S C H L Ü S S E

Q1 Q2 Q3 Q4E2E1

GSMA SFHR Abitur

Mittelstufe Oberstufe
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Fachhochschulreife

Schulischer Teil der Fachhochschulreife:

> Am Ende von Q2

> Keine Prüfung erforderlich

> Noten verschiedener Fächer gehen in die Wertung ein

Beruflicher Teil:

> Abschlussprüfung in einem Ausbildungsberuf oder  

schulische Berufsausbildung

> Laufbahnprüfung im öffentlichen Dienst

> Einjähriges Praktikum

> Freiwilliges soziales oder ökologisches Jahr

GYMNASIALE OBERSTUFE
AB S C H L Ü S S E



Wilhelm-von-Oranien-Schule Lernen in Vielfalt – Leben in Verantwortung

Abitur

Abiturprüfung im Halbjahr Q4

Noten verschiedener Grund- und Leistungskurse gehen in 

die Wertung ein (Gesamtqualifikation)

GYMNASIALE OBERSTUFE
AB S C H L Ü S S E
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GYMNASIALE OBERSTUFE

Höheres Maß an Eigenverantwortung 

und Selbstständigkeit

Bewertung der schriftlichen und 

sonstigen Leistungen

Klausuren in allen Fächern

Gesteigerte Textanteile in Klausuren

Bewertung der Rechtschreibung

Bewertung in  Punkten (0 – 15)

AN F O R D E R U N G E N  U N D  L E I S T U N G S B E W E R T U N G

+ 1 - + 2 - + 3 - + 4 - + 5 - 6

15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1 0
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Aufbau der Gymnasialen Oberstufe

Einführungsphase

Qualifikationsphase

E1 E2

Q1 Q2 Q3 Q4

Unterricht im 

Klassenverband 

in Pflicht- und 

Wahlpflicht

fächern

Unterricht im 

Kurssystem 

Ergebnisse gehen in die 

Abiturwertung ein.

ORGANISATION
G Y M N AS I A L E  O B E R S T U F E
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Unterricht in der Einführungsphase

Pflichtbereich

Deutsch 4

Englisch 4

PW 2

Geschichte 2

Mathematik 4,5

Physik 2

Chemie 2

Biologie 2

Sport 2

BSO 1

*) bilinguales Angebot

Wahlpflichtbereich

2. FS (Fr, La, Es) 3/4

Kunst / Musik / DS 2

Religion / Ethik 2

3. FS (La, Fr, Es) 3/4

oder

Erdkunde

Informatik 2

Wirtschaft

Exp. Nawi (Ch, Ph, Bi)

Pflichtwochenstundenzahl: 34,5 – 36,5

ORGANISATION
E I N F Ü H R U N G S P H AS E
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Naturwissenschaftliche Angebote

Wahlpflichtbereich Wahlbereich

Startprofil Dynamo Chemie-AG

WU Dynamo plus Jugend forscht

Experimentelle NaWi 3D-Druck

Leistungsfächer Begabtenförderung

Biologie, Chemie, Physik

Besondere Lernleistung

ORGANISATION
E I N F Ü H R U N G S P H AS E
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„Die allgemeine Hochschulreife kann nur erwerben, wer in mindestens zwei Fremdsprachen im 

Rahmen des Pflicht-, Wahlpflicht- oder benoteten Wahlunterrichts unterrichtet wurde.“

F R E M D S P R AC H E N

GYMNASIALE OBERSTUFE

10 E1/E2 Q1/Q20908070605 Q3/Q4

Fremdsprachen 

Englisch

Französisch / Latein

Englisch

Französisch / Latein

Spanisch

Englisch

Französisch / Latein

Spanisch
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„Die allgemeine Hochschulreife kann nur erwerben, wer in mindestens zwei Fremdsprachen im 

Rahmen des Pflicht-, Wahlpflicht- oder benoteten Wahlunterrichts unterrichtet wurde.“

F R E M D S P R AC H E N

GYMNASIALE OBERSTUFE

10 E1/E2 Q1/Q20908070605 Q3/Q4

Fremdsprachen (Alternativen ohne Fr/La) 

Englisch

Französisch / Latein

Spanisch

Englisch

Französisch / Latein Spanisch

Englisch

Spanisch
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Latinum

FREMDSPRACHEN
L AT I N U M

10 E1/E2 Q1/Q20908070605

Kl. 7 – E2

Q3/Q4

Kl. 5 – 10/2

Kl. 9 – Q4

E1 – Q4 !
Ausreichende Leistung am Ende 

des angegebenen Zeitraums 

erforderlich
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Aufbau der Gymnasialen Oberstufe

Einführungsphase

Qualifikationsphase

E1 E2

Q1 Q2 Q3 Q4

Unterricht im 

Klassenverband 

in Pflicht- und 

Wahlpflicht

fächern

Unterricht im 

Kurssystem 

Ergebnisse gehen in die 

Abiturwertung ein.

ORGANISATION
G Y M N AS I A L E  O B E R S T U F E

Zulassung
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Aufgabenfelder

ORGANISATION
Q U AL I F I K AT I O N S P H A S E

Sport

Deutsch

Englisch

Französisch

Latein

Spanisch

Kunst

Musik

Darstellendes Spiel

Sprachlich-literarisch-

künstlerisches Aufgabenfeld
Gesellschaftswissen-

schaftliches Aufgabenfeld
Mathematisch-naturwiss.-

techn. Aufgabenfeld

Geschichte

Politik u. Wirtschaft

Religion ev.

Religion kath.

Ethik

Erdkunde

Wirtschaft

Mathematik

Biologie

Chemie

Physik

Informatik
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Leistungsfächer

„Schwerpunktfächer“

Höhere Stundenanzahl in Q1 bis Q4 (5 oder 6 Stunden)

Doppelte Gewichtung in der Abiturwertung 

Schriftliche Prüfungsfächer im Abitur

ORGANISATION
Q U AL I F I K AT I O N S P H A S E
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Bedingungen

Eines der beiden Leistungsfächer muss sein:

>   Eine Fremdsprache oder

>   Mathematik oder

>   Eine Naturwissenschaft

Fremdsprache mindestens belegt ab Kl. 5, 6, oder 7

5 Punkte am Ende von E2

ORGANISATION
Q U AL I F I K AT I O N S P H A S E
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Leistungsfächer

Deutsch

Englisch

Französisch

Latein

Spanisch

Kunst

Musik

Darstellendes Spiel

Sprachlich-literarisch-

künstlerisches Aufgabenfeld

ORGANISATION
Q U AL I F I K AT I O N S P H A S E

Sport

Gesellschaftswissen-

schaftliches Aufgabenfeld
Mathematisch-naturwiss.-

techn. Aufgabenfeld

Geschichte

Politik u. Wirtschaft

Religion ev.

Religion kath.

Ethik

Erdkunde

Wirtschaft

Mathematik

Biologie

Chemie

Physik

Informatik



Wilhelm-von-Oranien-Schule Lernen in Vielfalt – Leben in Verantwortung

Belegverpflichtung

ORGANISATION
AL L G E M E I N E  H O C H S C H U L R E I F E
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Die Abiturprüfung

Jeder Prüfling wählt 5 Prüfungsfächer:

P1 Leistungsfach 1 Schriftliche Prüfung

P2 Leistungsfach 2 Schriftliche Prüfung

P3 Drittes Prüfungsfach Schriftliche Prüfung

P4 Viertes Prüfungsfach Mündliche Prüfung

P5 Fünftes Prüfungsfach - Mündliche Prüfung

- Präsentation

- Besondere Lernleistung

Die Wahl von P1 und P2 erfolgt mit der Wahl der Leistungsfächer, die Wahl 

von P3, P4 und P5 erfolgt zu Beginn von Q4.

ORGANISATION
AL L G E M E I N E  H O C H S C H U L R E I F E
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Abiturprüfungsfächer - Bedingungen

Deutsch und Mathematik

Fremdsprache oder Naturwissenschaft oder Informatik

Ein Prüfungsfach aus jedem Aufgabenfeld

Ein Fach kann nur als Prüfungsfach gewählt werden, wenn es 

in der Einführungsphase und in der Qualifikationsphase 

durchgehend belegt wurde.

ORGANISATION
AL L G E M E I N E  H O C H S C H U L R E I F E
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Wir freuen uns
auf Sie!
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